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P o r w o r t 

J n ber forstlichen Sitteratur ber legten Jahre hat baS (Gebiet der §olz= 

mefjfitnbe eine verhältnismäßig geringe Verütffidstigung gefunben. Seit dem 

ErScheinen ber vierten Auflage von VaitrS Sehrbuch im Jahre 1891 ist eine 

gufammenfaffenbe Slrbeit, fofern man von ben fürgen Darftetlungen in einigen 

Sehrbüchern ber ForfteinrichtungSlehre absteht, überhaupt nicht veröffentlicht 

worden. 9lber auch bie bis dahin erschienenen Vücher Scheinen, wie mir häufige 

Nachfragen von Studierenden bewetfen, nicht immer dem Vebarfe zu entsprechen; 

fie finb entWeber zu furz gehalten ober unvollftänbig ober auch, wie bie Arbeit 

v. ®uttenbergS in SoretyS §anbbuche ber gorftwiffenfcfjaft, nicht jedermann 

gänglich, fobafj als wirtlich praftifch benu&bar eigentlich nur baS Vaurfche 

305 er! übrig bleibt. 

Unter biefen Umständen glaube ich nach mehrjähriger Sefjrthätigteit auf 

biefem ©ebiete mit einem neuen Sehrbuche ber Holzmeßfunbe hervortreten 51t 

dürfen. ES leitete mich bei fetner Slbfaffung vornehmlich ber ©ebanfe, ein 

Sehrbuch §u Schaffen, welches nicht nur allen berechtigten Slnfprüchen an Voll-

ftänbigfeit genügt, fonbern auch bem eingehendere Belehrung Suchenben als 

eine 2(rt Üfopertorium dienen fann. S« biefent Zwecke finb bie Sitteratur* 

nachweife zahlreicher, als man es Sonst wol)l gewöhnt ist, in ben £ejt auf-

genommen worben. Jtt ber Schreibweise habe ich mich bemüht, bie Ver-

einbarungen beS internationalen VerbanbeS forstlicher VerfuchSanftalten über 

eine einheitliche gvrmclfchreibung innezuhalten, und in der Darstellung, auf 

bie Venujjmtg ber Differential unb Jntegralrechnung Verzicht ju leisten, 

überhaupt mich möglichster Einfachheit unb ®itr$e zu befleißigen. 



IV Sßorluort. 

Seiber §aben mich mannigfache Vermehrungen meiner Dieustgefchäfte 

verhindert unb verhindern mich zur 3eit noch, das begonnene SBerf in der 

mir gefegten $eit zu vollenden. Um den fertigen £eit nicht über (Sebi'chr 

liegen zu laffen, habe tch mich entschlossen, den ersten Slbfchnitt über die 

„Jnfialtsbeftimmung am gefällten §olze" einftweilen zu veröffentlichen, was 

ja um fo eher angängltch erfcheint, als er ein in fich abgefchloffeneS ©anze 

bildet. Jch darf dem forstlichen ßefepublifum das Erfcheinen der folgenden 

Steile, welche jufarfimen etwa den doppelten Umfang des ersten einnehmen 

Sollen, für das nächste Jahr in Slusficht stellen und hoffe dann die SSinfe 

einer freundlichen Ärit i! über das einftweilen Erschienene zum Vorteile des 

©anzen benutzen zu fönnen. 

Karlsruhe, im 9#ai 1899. 

p r ü f . D r . B d u Ä ü U e r . 
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